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60 MESSEN UND PRÜFEN Kalibrieren

Rationalisierung in Bezug auf das 
Messen ist eine der Hauptanforde-
rungen in der Industrie. Hier sind 

Lösungen zum hochpräzisen Messen in in-
dividuellen beziehungsweise auch speziel-
len Anwendungsbereichen gefragt. Die Fir-
ma Feinmess Suhl hat nicht nur Prüfmittel 
für Produktmessungen wie Passameter 
oder Messschrauben in ihrem Portfolio, 
sondern auch Systeme zur Prüfmittelüber-
wachung – dazu zählen zum Beispiel voll-
automatische Messuhren- und Feinzeiger-
prüfgeräte, horizontale und vertikale Län-
genmesssysteme sowie Geräte zur End-
maß- oder Bohrungsmessdornprüfung.

Durch spezielle Software, ein umfang-
reiches Zubehör- und Spezialteile-Pro-
gramm sowie kompetentes Fachpersonal 
kann das Unternehmen auf diesem Gebiet 
Lösungen anbieten, die für verschiedene 
Anwendungsszenarien bereits vorgedacht 

sind. Hohe Präzision, Kompatibilität der 
Zubehöre zu den unterschiedlichen Mess-
mitteln sowie individuelle Anpassbarkeit 
zeichnen die Einzelkomponenten aus. Be-
sonders durch die Software-Anbindungen 
lassen sich Messergebnisse ohne händische 
Übermittlungsfehler erfassen und digital 
weiterverarbeiten.

Prüfmittelüberwachung in  
regelmäßigen Abständen
Um Messungenauigkeiten durch den Ver-
schleiß der Geräte zu vermeiden und dauer-
haft korrekte Messergebnisse zu erhalten, 
müssen alle Prüfmittel regelmäßig über-
wacht werden. Nur so ist gewährleistet, 
dass diese den entsprechenden Werksnor-
men oder nationalen und internationalen 
Standards entsprechen. 

Eine konsequente Prüfmittelüberwa-
chung vermeidet Fehler in der Produktion 

und die damit verbundenen Folgekosten. 
„Es ist tatsächlich so, dass kein Prüfmittel 
im Einsatz sein darf, das nicht überwacht 
ist“, erklärt Norbert Heym, Laborleiter bei 
Feinmess Suhl. Das gilt für komplexe Mess-
systeme ebenso wie für den klassischen 
Zollstock. „Es gibt nur wenige Firmen, die 
nicht ISO-zertifiziert sind, und die müssen 
sich dann die Frage stellen, wie sie genorm-
te Maßeinheiten einhalten können: seien 
es Längen oder auch Drehmomente, Tem-
peraturen, Druck oder Leistung.“

In Lieferantenverträgen sind Zertifizie-
rungen und die Einhaltung bestimmter 
Normen meist vorgeschrieben. Daher sind 
verarbeitende Unternehmen bereits in die-
sem Rahmen oft verpflichtet, ihre Prüfmit-
tel zu überwachen. Die Prüfmittelüberwa-
chung beinhaltet das zyklische Kontrollie-
ren der Geräte, abhängig vom Nutzungs-
grad. Besonders häufig müssen 

©
 Fe

in
m

es
s S

uh
l G

m
bH

Eine gemeinsame Sprache 
fürs Kalibrieren

Überwachen von Mess- und Prüfmitteln

Wie kann bei der Messung von Hand garantiert werden, dass die Messergebnisse international anerkannten Normen 
entsprechen und zum Beispiel der Meter auch ein Meter ist? Um Längenmaße exakt definieren zu können, bedarf es 
hochgenauer und zertifizierter Präzisionsmessmittel, die regelmäßig überwacht werden.

Reiner Kindermann
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beispielsweise Prüfdorne überwacht wer-
den, das heißt, mit einem Abstand von we-
nigen Wochen, da sie oft im Einsatz sind 
und schnell abnutzen. Längere Laufzeiten 
haben zum Beispiel Endmaße mit einer 
Überprüfung alle zwei bis vier Jahre. Stan-
dard sind ein bis zwei Jahre wie etwa bei 
Messuhren oder Handmessmitteln, Mess-
schrauben oder Messschiebern.

Seit über zehn Jahren bietet Feinmess 
Suhl einen Kalibrierservice an. Entstanden 
ist dieser durch die Zertifizierung der eige-
nen Produkte. „Wir sind DAkkS-zertifiziert“, 
so Heym weiter. „Das heißt, als Labor müs-
sen wir einen schlüssigen Maßanschluss 
zur PTB (Physikalisch Technischen Prüfan-
stalt) haben und unsere referenzgebenden 
Maße von einer zugelassenen Stelle über-
prüfen lassen. Wenn wir beispielsweise ei-
nen Laser verwenden, muss der von der PTB 
kalibriert werden. So ist der lückenlose An-
schluss an das nationale Normal gegeben.“

Kalibrierung von Systemen zur  
Prüfmittelüberwachung
Neben Handmessmitteln entwickelt das 
Unternehmen auch Systeme zur Prüfmit-
telüberwachung, die speziellen Gegeben-
heiten und Bedürfnissen gerecht werden 
und liefert diese zum Beispiel an mittlere 
oder große Firmen, denen eine externe Ka-
librierung ihrer Messmittel zu aufwendig 
ist, sowie an andere Labore.

Zum Dienstleistungsspektrum von 
Feinmess Suhl zählt auch die Kalibrierung 
dieser Systeme beim Kunden vor Ort, ge-
mäß gängiger Normen und QM-Systeme, 
durch geeignete Messtechnik und Soft-
ware-Lösungen: denn Systeme zur Prüfmit-
telüberwachung sind oft besonders massiv 
und dürfen nicht bewegt oder unter abwei-

chenden Umgebungsbedingungen kali-
briert werden als an ihrem Einsatzort.

Die Produkte von Feinmess Suhl wer-
den stets nach einem festgelegten Verfah-
ren überprüft. Denn im Bereich der dimen-
sionellen Messgrößen müssen sich Prüf- 
und Kalibrierlabore nach der DIN ISO/IEC 
17025 akkreditieren lassen. Sie ist der welt-
weit gültige Standard für die Laborakkredi-
tierung im Bereich Prüfen und Kalibrieren 
und legt allgemeine Anforderungen an die 
Kompetenz, die Unparteilichkeit und für 
die einheitliche Arbeitsweise von Laborato-
rien fest. 

„Für die Akkreditierung nach dieser 
Norm müssen zum Beispiel die Umwelt, die 
Maschinen, die Qualifikation der Mitarbei-
ter und das Labor selbst beschrieben wer-
den“, erklärt Norbert Heym. Das über-
schneidet sich zum Teil mit der Qualitäts-
management-Norm DIN EN ISO 9001. Die 
DAkkS-zertifizierten Labore nehmen regel-
mäßig an Audits und auch Ringversuchen 
teil, in denen sich verschiedene Labore zu-
sammenschließen und typische Messob-
jekte wie zum Beispiel Prüfstifte, Messuh-
ren oder andere Prüfgeräte untersuchen. 
„So kann festgestellt werden, ob alle mit 
gleichem Maß messen, selbst im µ-Be-
reich.“

DAkkS-zertifiziertes Kalibrierlabor 
für Inkrementaltaster
„Wir kaufen zwar einige Teile für unsere Ge-
räte zur Prüfmittelüberwachung zu, aber 
konstruieren diese dann selbst nach unse-
ren Ideen wie zum Beispiel einen Taster-
prüfplatz“, so Heym. „So etwas ist ansons-
ten nicht auf dem Markt erhältlich und wir 
sind das einzige Labor, das für Inkremental-
taster DAkkS-zertifiziert ist.“

Darüber hinaus ist das Unternehmen 
für Längenmesser bis zehn Metern zertifi-
ziert. Die Temperatur im DAkkS-Labor von 
Feinmess Suhl beträgt 20 °C ±0,5 °C, um eine 
konstant niedrige Messunsicherheit zu ge-
währleisten.

Feinmess Suhl leistet mit seinen hoch-
präzisen Mess- und Prüfgeräten sowie Kali-
brierservices seinen Beitrag, damit in der 
Welt der Kalibrier- und Messtechnik die 
gleiche Sprache gesprochen wird. „Wir er-
füllen höchste Qualitätsanforderungen in 
Deutschland und auch international“, be-
tont Norbert Heym abschließend. „Wir ar-
beiten sehr eng mit der PTB zusammen, die 

sowohl die Mitarbeit in den verschiedens-
ten metrologischen Organisationen und 
die Kooperation mit nationalen Metrolo-
gieinstituten (NMIs), als auch die prakti-
sche Aufbauhilfe bei der messtechnischen 
Infrastruktur für Entwicklungs- und 
Schwellenländer zu ihren Aufgaben zählt.“ 
Eine Erweiterung der DAkkS-Akkreditie-
rungen für zusätzliche Messmittel und 
Prüfgeräte ist in Suhl derzeit in Planung. 
Zukünftig will das Unternehmen auch die 
Kalibrierung von Fremdgeräten zur Prüf-
mittelüberwachung beim Kunden vor Ort 
anbieten – und das weltweit. W

Feinmess Suhl bietet als einziges Prüflabor in 
Deutschland die Kalibrierung von Längenmessern 
bis zehn Metern an. © Feinmess Suhl GmbH

Laser-Interferometer von Feinmess Suhl zur Kali-
brierung von Längenmessmitteln © Feinmess Suhl 
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